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1 Öffentliche Sitzung 
 
Oberbürgermeister Sridharan eröffnet um 20.00 Uhr die öffentliche Sitzung des Rates. Auf seine 
Frage, ob Bedenken gegen eine Übertragung der Sitzung im Internet bestehen, werden keine 
Einwände erhoben. 
 

1.1 Anerkennung der Tagesordnung 
 
Beschluss: (einstimmig) 
 
Die mit der Einladung vom 05.07.2019 zur X/50. öffentlichen Sitzung des Rates am 
08.07.2019 übersandte Tagesordnung wird anerkannt. 
 

1.2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Rates  

 - entfällt - 
 

1.3 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen  

 -entfällt- 
 

1.4 Vorlagen aufgrund von Empfehlungen der Bezirks-vertretungen und der 
Ausschüsse 

 

 -entfällt- 
 

1.5 Anträge von Fraktionen  

  
 Die Tagesordnungspunkte 1.5.1 – 1.5.14 wurden in der Ratssitzung am 04.07.2019 

behandelt. 
 

  
1.5.15 Drucksachen-Nr.: 1911842 
 Antrag: BBB-Fraktion vom 11.06.2019
 Römerlager Bonn; Erste Schritte zur Umsetzung des 'Masterplans Römerlager 

Bonn' der RWTH Aachen 
 

  
Beschluss: (einstimmig) 
 
Der Antrag der BBB-Fraktion wird einstimmig vertagt und zur Mitberatung in den Unterausschuss für 
Denkmalschutz verwiesen. 
 

- - - 
 
An einer Aussprache beteiligen sich Stv. Schmitt –BBB-, der den Antrag seiner Fraktion (DS-Nr.: 
1911842) erläutert und um Zustimmung bittet, Stv. Dr. Gilles –CDU-, der namens seiner Fraktion 
Verweisung des Antrages in den Unterausschuss für Denkmalschutz beantragt und dies begründet 
sowie Stv. Spoelgen –SPD-. 
 
Alsdann stimmt der Rat mit Mehrheit gegen SPD, Linke und BBB bei Enthaltung 1 SPD der Vertagung 
des Antrages und der Verweisung zur Mitberatung in den Unterausschuss für Denkmalschutz zu. 
 

- - - 
 
Der vorgelegte Antrag der BBB-Fraktion hatte folgenden Inhalt, sh. DS-Nr.: 1911842: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt bis zur nächsten Sitzung des Planungsausschusses am 11.09.2019 
und des Unterausschusses am 18.09.2019,  
 
1. die von ihr mit Mitteilung 1612576 angekündigten Vorschläge zur Realisierung ihrer eigenen 

Überlegungen, „die beiden wesentlichen Tore des Alten Römerlagers an den beiden Standorten zu 
visualisieren“, vorzulegen, 
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2. bis dahin Möglichkeiten zur Förderung eines entsprechenden Projektes beim Land NRW zu 
eruieren.“ 

1.5.16 Drucksachen-Nr.: 1911843 
 Antrag: BBB-Fraktion vom 11.06.2019
 Alter Friedhof; Pflegeplan 
  

Beschluss: (einstimmig) 
 
Der Antrag der BBB-Fraktion wird einstimmig vertagt und zur Mitberatung in den Unterausschuss für 
Denkmalschutz verwiesen. 
 

- - - 
 
An einer Aussprache beteiligen sich Stv. Schott –BBB-, der den Antrag seiner Fraktion (DS-Nr.: 
1911843) erläutert und um Zustimmung bittet, Frau Stv. Overmans –CDU-, die namens ihrer Fraktion 
Verweisung des Antrages in den Unterausschuss für Denkmalschutz beantragt und dies begründet 
sowie Stv. Schott –BBB-, der eine Gegenrede hält. 
 
Alsdann stimmt der Rat mit Mehrheit gegen SPD, Linke, BBB und AfB der Vertagung des Antrages 
und der Verweisung zur Mitberatung in den Unterausschuss für Denkmalschutz zu. 
 

- - - 
 
Der vorgelegte Antrag der BBB-Fraktion hatte folgenden Inhalt, sh. DS-Nr.: 1911843: 
 
„1. Für den Alten Friedhof wird ein Denkmal-Pflegeplan erstellt, der das Parkpflegewerk einschließend 

und ergänzend auch Zeitpunkt und Umfang des Unterhaltungs- und Sanierungsaufwandes für die 
Grabdenkmale und die denkmalwerten Grabsteine / Grabanlagen ermittelt und für die Dauer der 
mittelfristigen Finanzplanung jeweils fortgeschrieben wird. 

 
2. Die Verwaltung ermittelt zur Vorbereitung einer Vergabe den für die Beauftragung eines solchen 

Pflegeplans erforderlichen Aufwand.“ 
 

1.5.17 Drucksachen-Nr.: 1911871 
 Antrag: BBB-Fraktion vom 13.06.2019
 Bau eines Hochhauses bzw. eines Turms in der Gronau bzw. Rheinaue 
  

Beschluss: (mit Mehrheit gegen die Stimmen der BBB-Fraktion) 
 
Der Antrag der BBB-Fraktion wird vertagt. 
 

- - - 
 
An einer Aussprache beteiligen sich Stv. Schmitt -BBB-, der den Antrag seiner Fraktion erläutert und 
um Zustimmung bittet, Stv. Dr. Gilles -CDU-, der Vertagung des Antrages (DS-Nr.: 1911871); eine 
Gegenrede erfolgt von Stv. Schmitt -BBB-. 
 
Alsdann stimmt der Rat mit Mehrheit gegen BBB der Vertagung zu. 
 

- - - 
 
Der vertagte Antrag der BBB-Fraktion hatte folgenden Inhalt, sh. DS-Nr.: 1911871: 
 
„Orte, die sich im Bundesviertel insgesamt als Standorte für Hochpunkte eignen, werden im Zuge der 
Rahmenplanung Bundesviertel erarbeitet und nach der Sommerpause in die politische Beratung 
eingebracht. Der Freizeitpark Rheinaue selbst besitzt als Landschaftsschutzgebiet und Denkmal einen 
besonderen Schutzcharakter. Zum Sachverhalt, auf den Bezug genommen wird, sei auf die ebenfalls 
in der Ratssitzung auf der Tagesordnung stehende Mitteilungsvorlage „Initiierendes Bürgerbegehren 
zum Bau eines Veranstaltungsturms AIRE“ (DS.-Nr.: 1911603) verwiesen.“ 
 

1.5.18 Drucksachen-Nr.: 1911942 
 Antrag: BBM Jansen, Bzv. Melzer und CDU-Fraktion 

Bzv. Beine und SPD-Fraktion 
Bzv. Heinzel und Fraktion Die Grünen
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Bzv. Heedt (FDP) 
Bzv. Ehresmann (Linke) 
Bzv. Conrad Finette (parteilos) vom 18.06.2019

 Ansiedlung einer Zweigstelle der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
  

Beschluss: (einstimmig bei jeweils zwei Stimmenthaltungen aus den Fraktionen von Die Linke 
und BBB) 

 
Die Bezirksvertretung Bad Godesberg und der Rat der Bundesstadt Bonn sprechen sich ausdrücklich 
für Weiterentwicklung der Präsenz der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg in Bonn durch neue 
Studienangebote im Bereich Cyberwissenschaften in der Kurfürstlichen Zeile aus. Der zwischen dem 
Präsidenten der Hochschule Bonn-Rhein Sieg und dem Oberbürgermeister der Bundesstadt Bonn 
unterzeichnete Letter of Intent findet volle Unterstützung. 
 
Dieses Vorhaben ist ein wichtiges Zukunftsprojekt für Bad Godesberg und für Bonn. Es stärkt den 
Wissenschaftsstandort und das internationale Profil unserer Stadt. 
 
Das geplante Studienangebot ist ein wichtiger Baustein mit Blick auf das im Juni beschlossene Leitbild 
für die Verhandlungen zum Bonn-Gesetz, da es eine entscheidenden Komponente des 
Kompetenzfeldes Cyber-Security und Datensicherheit darstellt. 
 
Vor Ort werden wir die nötigen Rahmenbedingungen zur Ansiedlung schaffen und langfristig die 
nachhaltige Weiterentwicklung des Projekts begleiten. 
 
Die Landesregierung wird eindringlich gebeten, die nötigen Weichenstellungen für die finanzielle 
Förderung des Projekts zu stellen. 
 
Wenn die Grundsatzentscheidung zur Ansiedlung gefallen ist, wird über die Pläne zu Ansiedlung 
öffentlich informiert und ein Dialog mit Bürgerinnen und Bürger durchgeführt.  
 

- - - 
 
An einer Aussprache beteiligen sich Frau Stv. Heinzel -Bündnis 90/Grüne-, die den Antrag der 
Fraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/Grüne, FDP und Die Linke (DS-Nr.: 1911942) erläutert, Stv. 
Schmitt -BBB-, der namens seiner Fraktion einen mündlichen Änderungsantrag stellt, Stv. 
Repschläger –Die Linke- sowie Stv. Dr. Redeker –SPD-. 
 
Zunächst wird der mündlich gestellte Änderungsantrag der BBB-Fraktion mit Mehrheit gegen die 
Stimmen der Fraktionen von BBB bei Enthaltung Die Linke abgelehnt. 
 
Alsdann fasst der Rat den vorstehenden Beschluss. 
 

- - - 
 
Der mündlich gestellte, abgelehnte Änderungsantrag der BBB-Fraktion hatte folgenden Inhalt: 
 
„Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt: 
 
1. Die Stadt Bonn unterstützt das Vorhaben der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, einen Campus zur 

Ausbildung von Fachkräften für den Bereich Cyber Security am Standort Bonn zu etablieren. Die 
Außenstelle soll gemeinsam mit der Hochschule Niederrhein in Mönchengladbach im Rahmen 
einer Cyber Alliance NRW (CAN) realisiert werden (Wortgleich Satz 1 und 2 aus Vorlage 1910052 
des OB zur Ratssitzung vom 28. März 2019). 

 
2. Der Rat der Stadt Bonn bittet die Regierung des Landes NRW, sich möglichst zeitnah für die 

Ansiedlung jeweils eines Hochschulzweigs für Sicherheit in der Informationstechnik in Bonn und 
Mönchengladbach in Zusammenarbeit mit den Hochschulen Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS) und 
Niederrhein (HSN) zu entscheiden und diese Einrichtungen dauerhaft zu finanzieren.“ 

 
 Die Tagesordnungspunkte 1.5.19 – 1.5.23 wurden in der Ratssitzung am 

04.07.2019 behandelt. 
 

  
 Der ursprünglich nachgereichte Tagesordnungspunkt 1.5.24 wurde in der 

Ratssitzung am 04.07.2019 nicht in die Tagesordnung aufgenommen. 
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1.5.25 Drucksachen-Nr.: 1912056 
 Antrag: Stv. Angelika Esch SPD-Fraktion vom 27.06.2019
 Keine Preiserhöhungen im VRS
  

Stv. Trützler –Bündnis '90/Die Grünen- nimmt unter Hinweis auf § 31 GO NRW an der Beratung und 
Abstimmung zu diesem Punkt nicht teil. 
 
Beschluss: (mit Mehrheit gegen die Stimmen der Fraktionen von SPD, Die Linke, BBB und 

SoLi) 
 
Der Rat der Bundesstadt Bonn bittet die Mitglieder der Zweckverbandsversammlung des 
Verkehrsverbunds Rhein-Sieg (VRS) darauf hinzuwirken, dass die geplante Tariferhöhung möglichst 
vermieden werden kann. 
 
Die Verwaltung wird gebeten kurzfristig darzustellen welche Auswirkungen auf den städtischen 
Haushalt verbunden wären und welche Kompensationsmöglichkeiten gesehen werden, wenn die 
Bundesstadt Bonn eine Ausgleichszahlung zur Vermeidung einer Tariferhöhung zahlen würde. Hierbei 
sollen auch Strukturveränderungen innerhalb des VRS Berücksichtigung finden. 
 

- - - 
 
Der vorstehende Beschluss entspricht dem Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 
90/Grüne und FDP (DS-Nr.: 1912056AA2). 
 

- - - 
 
An einer Aussprache beteiligen sich Stv. Dr. Redeker –SPD-, Frau Stv. Reinsberg –CDU-, die namens 
ihrer Fraktion die Ablehnung des Dringlichkeitsantrages der SPD-Fraktion (DS-Nr.: 1912056) erklärt 
und um Zustimmung zum Änderungsantrag der Fraktionen von CDU. Bündnis 90/Grüne und FDP 
wirbt (DS-Nr.: 1912056AA2), Stv. Kelm –SoLi-, Stv. Schott –BBB-, Frau Stv. Esch –SPD-, Stv. Dr. 
Euwens –SoLi-, Stv. Beu –Bündnis 90/Grüne-, Stv. Dr. Gilles –CDU-, Stv. Kopinski –SoLi-, Stv. Saß –
SPD- sowie Stv. Hümmrich –FDP-. Alsdann fasst der Rat den vorstehenden Beschluss. 
 

- - - 
 
Der ursprüngliche Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion (DS-Nr.: 1912056), der durch den 
vorstehenden Änderungsantrag ersetzt und somit nicht mehr abgestimmt wurde, hatte nachstehenden 
Inhalt: 
 
„Der Rat der Bundesstadt Bonn beschließt:  
 
Die Mitglieder der Zweckverbandsversammlung des Verkehrsverbunds Rhein-Sieg (VRS) werden 
angewiesen, die geplante Tariferhöhung im VRS abzulehnen.  
 
Die entstehenden Ausgleichskosten für die Stadtwerke Bonn Verkehrs-GmbH (SWB-V) sind aus dem 
städtischen Haushalt bereitzustellen bzw. werden von der Ausschüttung der SWB-V an den 
städtischen Haushalt abgezogen. Die Gegenfinanzierung erfolgt durch eine entsprechend intensivierte 
Parkraumbewirtschaftung, eine deutliche Anhebung der Parkgebühren, mehr innerstädtische 
Geschwindigkeitskontrollen und andere geeignete Mittel.  
 
Der Rat der Bundesstadt Bonn fordert die Landesregierung NRW auf, die Kommunen bei der 
Finanzierung des Öffentlichen Personennahverkehrs zu unterstützen.“ 
 

1.6 Vorlagen der Verwaltung  

  
 Der Tagesordnungspunkt 1.6.1 wurde in der Ratssitzung am 04.07.2019 von der 

Verwaltung zurückgezogen. 
 

  
1.6.2 Drucksachen-Nr.: 1911873 
 Entwurf des Jahresabschlusses 2018 der Bundesstadt Bonn
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Beschluss: (einstimmig) 
 
Der Rat der Bundesstadt Bonn nimmt den nach § 95 Abs. 3 GO NRW zur Feststellung zugeleiteten 
Entwurf des Jahresabschlusses 2018 zur Kenntnis und verweist ihn zur Prüfung nach § 101 GO NRW 
an den Rechnungsprüfungsausschuss. 
 

- - - 
 
In einer Wortmeldung richtet Stv. Dr. Eickschen -SPD- nachfolgende, wörtlich wiedergegebene, 
vertiefende Nachfrage an die Verwaltung: 
 
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister, liebe Kolleginnen und Kollegen. Wie aus einem prognostizierten 
Fehlbetrag i.H.v. 63 Mio. EURO dann ein Überschuss von 10 Mio. EURO geworden ist, das ist ja mal 
wieder atemberaubend. Wir hatten das Thema schon im Finanzausschuss auch die Unwägbarkeiten, 
die dahinter liegen. Da müssen wir sicherlich die nächsten Jahre noch öfter drüber reden. Das ist jetzt 
auch tatsächlich nicht mein konkreter Punkt an der Stelle, sondern es geht um die Frage, eine 
Verständnisfrage, weil 2018 ja die Gesamtverschuldung der Stadt gleichzeitig weiter angestiegen ist 
auch die der Kassenkredite, wenn ich das alles richtig in Erinnerung habe. Warum kann es dann nicht 
sein, dass dann mit einem Plus/Minus/Null abgeschlossen wird, dass nämlich zumindest dieser 
gesamte Überschuss in die Tilgung der Kassenkredite geht?“ 
 
Stadtdirektor Fuchs sagt die Beantwortung der Frage zu Protokoll zu. 
 
Alsdann fasst der Rat den vorstehenden Beschluss. 
 

- - - 
 
Zu der vorstehenden Frage des Stv. Dr. Eickschen -SPD- nimmt das Fachamt wie folgt Stellung: 
 
„Der Jahresüberschuss wird in der Ergebnisrechnung (Ressourcenverbrauchskonzept) 
ausgewiesen und ergibt sich aus dem Saldo der Rechnungsgrößen Erträge und Aufwendungen über 
den gesamten Jahresverlauf. Der Schuldenstand wird dagegen zum Jahresende am 31.12. ermittelt 
und stellt damit eine reine Stichtagsbetrachtung dar. Im Verlauf eines Jahres weisen aber gerade die 
Liquiditätskredite starke Schwankungen auf, die über das gesamte Jahr betrachtet mehr als 
100.000.000 EUR ausmachen können. So nimmt der Stand der Liquiditätskredite beispielsweise an 
den vier Steuerzahlungsterminen deutlich ab und baut sich in den dazwischen liegenden Zeiträumen 
wieder auf. Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, dass vor Aufnahme der Investitionskredite eine 
Vorfinanzierung über die Liquiditätskredite in der Finanzrechnung erfolgt. In der Finanzrechnung 
(Geldverbrauchskonzept) werden die Ein- und Auszahlungen und damit die Zahlungsströme 
ausgewiesen. Diese entsprechen nicht 1:1 den Erträgen und Aufwendungen der Ergebnisrechnung. 
Das Jahresergebnis stellt somit keinen realen finanziellen Überschuss dar.“ 
 
 

1.6.3 Drucksachen-Nr.: 1911876 
 Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und sonstigen Gremien
  

Beschluss: (einstimmig) 
 
- auf Vorschlag der SPD-Fraktion 
 
Gremium bisheriges Mitglied neues Mitglied 
Kreiswahlausschuss 
(vgl.: DS-Nr.: 1611778) 

N.N. Stv. Karl-Heinz Post 
(ordentl. Mitglied, 3. Stelle)

 Stv. Karl-Heinz Post Stv. Alois Saß 
(stellv. Mitglied, 3. Stelle)

 
- auf Vorschlag der Grünen-Fraktion 
 
Gremium bisheriges Mitglied neues Mitglied 
Schulausschuss 
(vgl.: DS-Nr.: 1412100EB5) 

AM Stefan Rau Dr. Ulrich Meier 
(stellv. Mitglied, 14. Stelle)

Ausschuss für Umwelt und 
Verbraucherschutz 
(vgl.: DS-Nr.: 1513681) 

AM Katharina Schweer Hannes Jäckel 
(stellv. Mitglied, 15. Stelle) 
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Ausschuss für Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger 
und Lokale Agenda 
(vgl.: DS-Nr.: 1412100EB5) 

AM Katharina Schweer Florian Schaper 
(stellv. Mitglied, 15. Stelle) 

Verwaltungsrat der 
bonnorange AÖR 
(vgl.: DS-Nr.: 1412640) 

AM Katharina Schweer AM Dr. Beate Bänsch-
Baltruschat 
(ordentl. Mitglied, 6. Stelle)

 
- auf Vorschlag der FDP-Fraktion 
 
Gremium bisheriges Mitglied neues Mitglied 
Projektbeirat Sanierung 
Beethovenhalle 
(vgl.: DS-Nr.: 1512680EB3) 

Stv. Frank Thomas AM Bernd Bollmus 
(ordentl. Mitglied, 8. Stelle) 

 Stv. Prof. Dr. Wilfried Löbach Stv. Florian Bräuer 
(stellv. Mitglied, 8. Stelle)

Stiftung ‘Bonner Altenhilfe‘ 
- Kuratorium - 
(vgl.: DS-Nr.: 1610936) 

AM Christel Messinger AM Eleonore Rönn-
Hövedesbrunken 

Kommunale 
Gesundheitskonferenz 
(vgl.: DS-Nr.: 1511043EB3) 

N.N. AM Petra Nöhring 
(stellv. Mitglied) 

 
- auf Vorschlag der BBB-Fraktion 
 
Gremium bisheriges Mitglied neues Mitglied 
Stiftung Sport der Sparkasse 
in Bonn - Kuratorium - 
(vgl.: DS-Nr.: 1411925) 

AM Wilfried Golob AM Jürgen Lüßen 

 
 

1.7 Mitteilungen  

1.7.1 Drucksachen-Nr.: 1911436NV3
 'Smart Cities  Made in Germany'  Die Bewerbung der Bundesstadt Bonn 
  

Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.2 Drucksachen-Nr.: 1911460 
 Bundesprogramm 'Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 

Jugend und Kultur'; hier: Projektantrag der Bundesstadt Bonn zur Sanierung des 
Hardtbergbades 

 

  
Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.3 Drucksachen-Nr.: 1911603 
 Initiierendes Bürgerbegehren zum Bau eines Veranstaltungsturmes 'AIRE' auf 

dem Grundstück Parkplatz Charles - de - Gaulle - Straße Kostenschätzung 
 

  
Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.4 Drucksachen-Nr.: 1911696 
 Gewinnung und Bindung des Fachpersonals zur Sicherstellung des 

Bäderbetriebes 
 

  
Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.5 Drucksachen-Nr.: 1911744 
 Controllingbericht der Stabsstelle Konferenzzentrum/Beethovenhalle zum 

Stichtag: 31.03.2019 
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Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.6 Drucksachen-Nr.: 1911751 
 Bericht zur haushaltswirtschaftlichen Lage nach dem 1. Quartal 2019 
  

Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.7 Drucksachen-Nr.: 1911792 
 Gesamtabschluss der Bundesstadt Bonn für das Jahr 2011 (Entwurf) 
  

Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.8 Drucksachen-Nr.: 1911941 
 Bonn-Vertrag: Leitbild der Region Bonn/Rhein-Sieg/Ahrweiler/Neuwied für die 

Verhandlungen mit dem Bund über einen Bonn-Vertrag
 

  
Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.9 Drucksachen-Nr.: 1912083 
 Punkte der nichtöffentlichen Sitzung
  

Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.10 Drucksachen-Nr.: 1911918 
 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen 

gemäß § 85 (1) GO NRW durch die Stadtkämmerin - Liste 4/2019
 

  
Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.7.11 Drucksachen-Nr.: 1911919 
 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen 

gemäß § 85 (1) GO NRW - Liste 11/2018
 

  
Der Rat nimmt von der Mitteilung ohne Aussprache Kenntnis. 
 
 

1.8 Aktuelle Informationen der Verwaltung   

1.8.1 Denkmalgerechte Instandsetzung und Modernisierung der Beethovenhalle 
- Aktueller Projektstand und geplantes weiteres Vorgehen (Juli 2019) 

 

  
Stadtdirektor Fuchs –Dez. I- führt kurz aus, dass aus der Sitzung des Projektbeirates 
Sanierung Beethovenhalle vom 02.07.2019 noch Fragen offen geblieben bzw. einige 
Darstellungen noch zu verändern gewesen seien; diese wurden umgesetzt, und er weist auf 
die zwei entsprechenden Punkte aus dem Ergänzungsblatt (DS-Nr.: 1912027EB3) und die 
entsprechende Stellungnahme der Verwaltung (DS-Nr.: 1912027ST4) hin. 
Ferner führt er aus, dass die Kostenprognose leider auf falschen Zahlen basierte, dieses sei 
nun korrigiert. 
 
Des weiteren informiert er den Rat über die gewünschte Zusammenfassung der Hinweise 
von Drees & Sommer betr. Handlungsoptionen und Lösungsvorschläge unter Anlage 2 zu 
DS-Nr.: 1912027ST4. 
 
 
 
gez. Ashok Sridharan    gez. Axel Worm 
Oberbürgermeister     Schriftführer 
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Anwesenheitsliste 
RAT:         Anlage 1 
OB Sridharan zur Niederschrift des Rates vom 

08.07.2019
CDU: 
 
Stv. Burgsmüller 
Stv. Burgunder 
Stv. Déus 
Stv. Dr. Gilles 
Stv. Goetz 
Stv. Gold 
Stv. Prof. Dr. Jacobs 
Stv. Dr. Katzidis 
Stv. Kaupert 
Stv. Kircher 
Stv. Klemmer 
Stv. Land 
Stv. Lechner 
Bgm. Limbach 
Stv. Lutz 
Stv. Moll 
Stv. Nelles 
Stv. Overmans 
Stv. Reinsberg 
Stv. Schäfer 
Stv. Steins 
Stv. Wehlus 
 
SPD: 
 
Stv. Apelt 
Stv. Dr. Eickschen 
Stv. Esch 
Stv. Grenz 
Stv. Holdorf 
Bgm. Klingmüller 
Stv. Maur 
Stv. Post 
Stv. Dr. Redeker 
Stv. Saß 
Stv. Schaper 
Stv. Schulz 
Stv. Spoelgen 
Stv. Wittneven-Welter 
Stv. Zaun 
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN: 
 
Stv. Achtermeyer 
Stv. Beu 
Stv. Echegoyen Ramirez 
Stv. Finger 
Stv. Freitag 
Stv. Heinzel 
Stv. Heyer 
Bgm. Kappel 
Stv. Lohmeyer 
Stv. Poppe-Reiners 
Stv. Dr. Sachsse-Schadt 
Stv. Schmitz 
Stv. Smid 
Stv. Dr. Standop 
Stv. Trützler 
 
FDP: 
 
Stv. Dörtlemez 
Stv. Hümmrich 
Stv. Kansy 
Stv. Prof. Dr. Löbach 
Stv. Schröder 
Stv. Thomas 
 
DIE LINKE: 
 
Stv. Dr. Faber 
Stv. Repschläger 
Stv. Schmidt 
 
BBB: 
 
Stv. Ingenkamp 
Stv. Nellen 
Stv. Schmitt 
Stv. Schott 
 

 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 

ab 20.44 Uhr 
ab 20.00 Uhr 

“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
 
 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
 
 
 

ab 20.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr 
ab 20.00 Uhr 

“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
“ 
 
 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
“ 
“ 

ab 20.43 Uhr 
ab 20.00 Uhr 

 
 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
“ 
 
 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
“ 
“ 
 

AfB: 
 
Stv. Dr. Bachem 
Stv. Rosendahl 
 
SoLi: 
 
Stv. Dr. Euwens 
Stv. Kelm 
Stv. Kopinski 
 
Parteilos: 
 
Stv. Buff 
Stv. Mamozei 
 
 
Entschuldigt: 
 
Stv. Fenninger –CDU- 
Stv. Giersberg –CDU- 
Stv. Jackel –CDU- 
Stv. Jansen –CDU- 
Stv. Krämer-Breuer –CDU- 
Stv. Ewald –SPD- 
Stv. Mayer –SPD- 
Stv. Öztoprak –SPD- 
Stv. El Saman –Grüne- 
Stv. Bräuer -FDP- 
Stv. Brandes –Die Linke- 
Stv. Weber-Körner –Die Linke- 
Stv. Dr. Lang -AfB- 
Stv. Yildiz –BIG- 
 
Verwaltung: 
 
StD Fuchs 
StBR Wiesner 
Bg Dr. Schneider-Bönninger 
Bg Krause 
Stellv. BL Duisberg 
RL Caroli 
AL Günther 
Frau Hennes 
Frau Hilt 
Herr Hoffmann 
Frau Schwierz 
Frau Voll 
Frau Wolf 
Herr Worm 
Herr Dr. Ziegenhagen 
 
 
Ende der öffentlichen 
Sitzung: 21.00 Uhr 
 

 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
 
 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
“ 
 
 
 

ab 20.00 Uhr 
“ 
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